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Objekt-Nr.

07

Abbildung:

Maßnahmen:

am: Gesamtkosten:

Dringlichkeit Substanz-

erhaltung

Finanzier-

barkeit

Planung/ 

Konzeption

wertvoll/ 

einzigartig 

landschafts-/ 

ortsprägend

selten

(1 - 4) (1 - 3) (0 - 2) (0 - 2) (0 - 2) (0 - 1) (0 - 1) (0 - 1) (max. 16)

2 2 1 2 0 1 0 1 9

Bemerkung:

€ 400,00

Das Kreuz stammt von 1918 und steht an einer beliebten Radfahrerstrecke beim Zeppelindenkmal von 1906. 

Es weist korrossionsschäden auf, die Vergoldung der Figuren ist sehr schadhaft.

KSK RV, Heiligenverein

Gesamt-

punkt- 

zahl

Zuschuss Kreisdenkmalprogramm (beantragt) € 450,00

Zuschuss Kreisdenkmalprogramm laut Förderrichtlinien:

Heimatgeschichtiche Bedeutung Abstimmung 

mit d. Kreisbe-

auftragten f. 

Denkmalpflege 

Kriterien/ Bewertung

€ 450,00

Kostenschätzung erstellt von:

€ 2.800,00Kosten geprüft:

€ 2.800,00Flaschnerei Huber, Kißlegg 03.06.2020

Finanzierungsplan: Eigenmittel

Spenden € 1.000,00

€ 500,00

€ 450,00Gemeinde Kißlegg

Kreisdenkmalprogramm - Zuschüsse zur Erhaltung von Kulturdenkmalen

Stadt/ Gemeinde:

Ortsteil:

Wohnplatz/ Straße:

Restaurierung des Feldkreuz in Fischenreute am Zeppelindenkmal

Prüfung der einzelnen Anträge

Antragsteller/in,  Eigentümer/in:

Kißlegg

Fischenreute

Objekt + Maßnahme:

Heinz Linder, Ortsheimatpfleger, Schlossstr. 30, 

88353 Kißlegg

> Mechanisches Entrosten des Kreuzes, Korrosionsschutz herstellen

> Vergoldung von Christus, Marienfigur und INRI-Schild

> Reinigen und Festigen des Steinsockels

Erstellt am 13.11.2020 Ursula Rückgauer


